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Cal wer Wochenblatt.
Amts nnd JntelligenzbLatt für den Bezirk.

Nro . 97. Samstag 8. Dez. 1855.

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

(Bekanntmachung der Ccntralstelle süi
die Landwirlhichasl , betreffend die Ab¬

haltung eines kurzen LehrkuiseS für
Schüfet in Hohenheim ) .

Um den Angehörige » deS Schäfer-
standcs Gelegenheit zu geben , über ver
schiedene wichtigere Zweige ihres Be¬
rufs eine rationelle , auf die Fortschrit¬
te des Schäfereiwcsenö und der Woll¬
industrie berechnete Belehrung zu er¬
langen , wild im Laufe des bevorste¬
henden Winters ( und zwar wahrschein¬
lich im Monat Februar ) nach dem Vor¬
gang im lezten Jahr in Hohenheim
wieder ein kurzer Lehrkurs für

Schäfer  stallfinken , in welchem den
Theilnchmcrn durch Schäferei -Inspektor

Fritz unter entsprechender Beihilfe des
Lchipcrsonals des Instituts über die
wichtigere » beim Schäfereiwesen i» Be¬
tracht kommende » Fragen ein gemein-
faßlicher , so viel möglich auf Anschau¬
ung beruhender Unterricht ertheilt wer¬
den wird Dieser Unterricht wird höch¬

stens 4 Wochen in Anspruch nehmen
und .sich verbreiten über rationelle Pfle¬
ge und Wartung der älteren Schafe
und der Lämmer in gesundem und kian-
kcm Zustande , über die Kennzeichen und
die Behandlung der wichtigsten Schaf-
krankhciten mit anatomischen Demon¬
strationen , sodann über bessere Züch-
lungsgrundsäze und Auswahl der ge¬
eigneten Zucbtlhicre , über die verschie¬
denen Eigenschaften der Wolle , die
Wasch , Schur , Verpackung nnd sonsti¬
ge Behandlung und endlich über besse¬
re Behandlung der natürlichen und
über die Anlegung künstlicher Weiden.
Indem man nun wißbegierige , nach

weiterer Ausbildung in ihrem Fach stre¬
bende Schäfer zur Theilnabme cinla
det , wild in Absicht aus dle EinkültS-

bedingnng "» Folgendes beigesugn 1)
Die Bewerber müssen mindestens das

20 . Jahr zurnckgelegt haben . Jünge¬
re weiden nickt zugelassen . 2 ) Jeder
Bewerber Kat sich nicht nur über ei»

uubeschollencs Prädikat durch ein gc-
meinderäthliches Zeugniß , sondern auch
über eine wenigstens 4jährige geordne¬
te Dienstleistung in Schäfereien auszu-
weisen . 3 ) Die Theilnahme an dem
Lehikulse ist durchaus unentgcldlich ge¬
staltet . Dagegen bleibt cs Sacke der
Theilnehmcr , für Wohnung und Kost,
wozu es im Ort und in der Nachbar¬
schaft an hinreichender Gelegenheit nicht
fehlt , selbst zu sorgen . 4 ) Am Ende
des Kuises wird eine Piüfung statt¬

finden , zu welcher jeder Thcilnchmer
zugelassen und im Fall befriedigender
Erstehung der Prüfung mit dem Zeug-
niß eines „geprüften Schäfers"
versehen werden wird Ten Tüchtig¬
ste» der Theilnehmer werden zu ihrer

Auszeichnung kleine Prämien verliehen
werden . Die Bewerbungen um Zu¬

lassung zu dem LehlkurS sind im Lau¬
fe des Monats Dezember an die Di¬

rektion :u Hohenheim  cinzurci-
reichcn, welche sofort die einzelnen Be¬
werber über die erfolgte Entschließung
und im Falle der Zulassung über deii
für Beginn des Kurses sestgesezten Tag
benachrichtigen wird.

Stuttgart , 23 . Nov . 1855.
Eentralstelle f d. Landwirthschcrft.

Für den Vorstand : Oppcl.

Forstamt Altenstaig.
Revier Hofstätt.
(Brcimholzverkauf ) .

Am

Samstag den 15 . Dez.
werden

von Morgens 10 Uhr an
im Enzklösterlc verkauft,
ans den Staatswalbungen Burkhardt,
Peleisckacher ., Eilele , Schimpfengrund,

Hühner back:
40 Klf . Laubhvlzprügcl , 87 Kls.

tanncne , 547 Kls . Reisachprü-
gcl und das in den betreffen¬
den Schlägen herumliegende
Rcisach.

Altenstaig , 3 . Dez . 1855.
K . Forstamr.

Alber.

Hirsau.
(Oefenrc . Verkauf ) .

Am
Donnerstag des 13 . d . Mts.

Vormittags 9 Uhr
werden auf der Kameralamtskanzlei
im öffentlichen Aufstreich verkauft:

1 Säulenofen mit Hals , Thürle,
Rost und 41 Pfund Rohr.

2 Kastenösen mit je 1 Thürle
und Rohr.

1 Kanoiienöfele mit Thürle und
Rohr

sodann
4 eiserne geschmiedete Gitter 220

Pfund schwer.
Der Säulen - und 1 Kastenösen,

sowie die Gitter könne» bei der Un-

terpflege in Calw , dagegen der ande¬
re Kastenösen und das Kanonenösek
beim Kameralamt eingesehcn werden.
Die Kaufsliebhabcr werden eingcladcn
sich an dem oben bemerkten Tag und
Stunde hier cinzliftnden.

Den 4 . Dez . 1855.
K . Kameralamt.

S ch m i c h.

(Jagdvcrpachtung ) .
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Der hiesige Jagd -Distrikt wild am
Mittwoch den 12 . d. M.

Nachmittags 1 M >r
auf hiesigem Gemeinderathszimmcr im
öffentliche » Aufstreich verpachte ! wer¬
de» , wozu etwaige Liebhaber riiigela
den werden.

Ten 4 . Dez . 1855.
Schuldheiß Rcntschler.

(5 a l w.
(Gebäude -Beikaus ) .

Das demnächfr cutbehriich werdende
alte Postgebäude in Calw ist dem
Berkauf ausgesejt , und vaS Kamcral-
aml Hirsau bereit , schriftliche
Kaufs - und Preis - Anerbietungen auf
dafselbe , unter den — i» der Kame-
lalamtska » lei zur Cinsicht vorliegen¬
den Bedingungen , von jezt an täglich
dis zum

15 . dieses Monats
Abends ö Uhr

entgegen,iiiiehmen . Das Gebäude ist
i» der Nonneiigasse gelegen und ent¬
hüll

im Sousterrain einen sehr guten
gewölbten Keller , sodann Par-
kerre , eine Remise , 2 heizbare'
Zimmer und 1 Kammer ; im
Wohnstock 3 heizbare und >
unheizbares Zimmer , 1 Elkers
1 Kammer , Küche und Speis-

5) Schwämmle , Jakob , Schuhma-
chermeistcr mit 111 Stimmen.

Für die nächsten 2 Jahre 1855 bis
1857 ist gewählt:

6 ) Mütter , Friedrich , Kaufmann
mit 63 Stimmen.

Hirsau.
(FahrnißVcrkauf ) .

Am nächsten
Mittwoch den 12 Dez.

Nachmittags 1 Uhr
wird die weitere Fahrniß und der

Nach den aus 6 Jahre gewählten Heuvorrath im Lamm dahier vollends
Mitgliedern erhielten die meisren Elim - verkauft.

Den 7 . Dez . 1855.

N e » weile  r.
(Liegensaasls -Beikauf ) .

»reu : !
Müller , Friedrich , Kaufmann 90

Stimmen . l
Bühner , Fiiedrich , Kaufmann 78

Ltnumen . i
Mörsch , Gottfried , Weißgeiber 69 4, »,

Stimmen . I Freitag den 11 . Der . d . I.
Würz,  Friedrich , Tuchmachcrmeisier ! Bormittags 9 llbr

51 Stimmen . wird auf dem Raihhaus dahier die
Georg » , Feidmand , Kaufmann 51 sz,,,mtliche Liegenschaft des Georg

iFriedrich Blaiech , dabicr , im Ereku-
lionSwege im öffenlljchen Aufstreich

Stimmen.
re. rc.

Dieser Bekaiinlmachung wird
dem Art . 12 des Gesezes vom 6
li 1819 folgendes beigefugr:

Beschweiden gegen die Güli
der Wahl müssen innerhalb acht Ta - !
gen von der Zeit der Bekanntmachung
des Cigebnisfeö der Abgimmung au
gerechnei , bei dem Gem,inv,vottl >her!
oder Oberamt angebialt weiden . !

aus

Mt

verkauft und zwar:
Eine zweistockigle Behausung und

eine Scheuer beim Haus , und
gewölbtem Keller

Ungefähr 3 Bnl . Gatten.
25 Mrg . Aeker.
1Mrg . 37 Nlb . Wiesen.
II -/ , Mrg . 10 Rill Wald.

Die Bedingung, » weiden rwr der
Die Enlscheidung über die Galligkeit Beilanssverhandluug bekannt gemacht,
der Wahl steht dem K . Oberami zu . e-^ fgmM'r mit Bermögens Zengnissen
vorbebältlich einer Beschwerde an bas versehen , weide » hiemit eingeladen.
dem Obeiamt vorgesezie Beiwaltuiigs-

kammer , im l . Dackliock 1 Kollegium , welches endguliig eiitfchei-
bel . Nach Ablauf der eben beilimm.
len Frist kann die Gültigkeit der Wahl
nur wegen gese,lieber Mangel in der

IIIKammern , im II . und
Dachstock freien Raum.

Neben dem Gebäude ist 1 Höste
mit eisernem Geländer umgeben.

Hirsau , den 5 Dez . 1855.
K . Kameralamt.

C a l w.
(Ergebniß der Wahl von sechs Ge-
meiiirerathsmilgliedern am 3 . und 1.

Dez . 1855 ) .
Bon 603 Wahlberechtigten erschie¬

nen bei der Wahlhandlung 282 . Für
die nächsten 6 Jahre 1855/61 wur¬
den durch, Stimmenmehrheit gewählt:

1) Dörtenbach , Kail,  mit 217
Stimmen.

2 ) Widmann , L. , Oberamtspflcger
mit 212 Stimmen.

3 ) Aker , G . Friedrich , mit 195
Stimme ».

1 ) Wochele , Friedrich , Rothgcrber-
meistcr mit 113 Stimmen.

Person
werden.

Den

des Gewahlien ang,sochien

Dez . 1855.
Sladtschuldbeißenamt.

S chu 1dt.

Weil  die Stadt.
fJagdveipachtung ) .

Nächsten
Lienslag den 11 . d. Mts.

Bormittags 10 Uhr
wirb die Jagd in den städtischen Wal¬
dungen , auf Möttlinger Markung
<welche einen Flächciiiaum von 163
Mrg . enthalten, ) auf die nächsten 3
Jahre , auf hiesigem Raihhaus im
Ausslieich verpachtet . Wobei sich Lieb¬
haber einsinden wollen.

Den 7 . Dez . 1855.
Slakipfleze Lutz . !

Den 19 . New 1855.
Schuldheißenamt.

Seeg er.

N e n w c i l e r.
(Liegenschasls -Berkauf ).

Am
Freitag den 11 . De , d . I.

Nachmittags 2 Ulr
wird auf dem Ratbhaus dahier die
Liegenschaft in der Gantmasse deS
Samuel Adam , dahier , im öffentlichen
Ausslrcich verkauft , sie besteht in:

Eiuer zweistockigten Behausung
nebst Scheuer beim Haus . ,

V- Mrg . 3 Rth . Garten
I Vs Mrg . Aker im Mädig.
3V « Mrg . 33 Rth . Aeker in den

Halden.
Liebhaber mit Vermögeiiszeuginsfen

werden hiezu eingeladen.
Den 19 . New . 1855.

Schuldheißenamt.
O t t e 11 b r 0 n n.

(Schafweideverpachtung ) .
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i «.
kauf).

12 Dez.
1 Uhr

brniß und der
dahier vollends

l e r.
verkauf) .

De, , d. I.
9 Uhr
aus dahier die
t des Georg
icr, im Ereku.
i-l' e» Llusstreich

Behausung und
im HauS , und
er
Garten.

lh. Wiesen.
il> Wale.

Verden vor der
ekannl gemachk,
lens Zeugnissen
t eingoladen.

ßenamt.
er.

l e r.
erkauf).

)e, d. I.
' Ulr
us dahier die
))antmasse deS

im öffentlichen
beftehk in:
n Behausung

ein, Haus . ,
Gurken
n Mädig.
, . Aeker in den

ögenSzeugni'ssen

Die hiesige Sckafrveide, auf welcher
80 bis 100 Stück genährt werden
können, wird am

Freitag den 14. Dez l . I.
Mittags 12 Uhr

auf hiesigem Ratbszimmcr auf 1 bis
3 Jahre verpacktet werde» , wozu die
Liebhaber Ungeladen werden.

Den 30 . Nov . 1835.
Sckuldheißenamt.

Holzäpfel.

Außcramlliche Gegenstände

ein Verbot der außcrprcußischcn Kas
scnsckciiie von 1 bis 10 TKaler erfol¬
gen. Da dieselbe» , gleichwie die
Hvmburgcr 5 fl. und 10 fl. Scheine
schon jezt nickt mehr gut zn Zahlun
gen zu verwenden sind, so möchten
wir daS Publikum im Voraus hierauf
aufmerksam macken, um sick durch
Nichlannahme solcher Scheine vor
Schaben zu wählen.

Handlungs -Vorstand.

Calw.
Bei ringeirelenem Winter erlaube

ick mir , meine Pelz Waaicn in gefäl¬
lige Erinnerung zu bringen ; besonders
zu Ehristgeschenke» sick eignend habe

ê lick eine hübsche Auswahl Muffe , Kra-
AUgen, Puls - und Halswärmer , vcr--!l- C a l w.

Heute Samstag Abend -2 !schiebene Sorten Handschuhe, Fußkör
gibts bei mir Kesselflcisch, wozu be uiib Fußraschen u. s. w. bei soli-

-!I: ich höflich einlade der Waare zu nröglichfl billige» Prei-
Mezger Schwämmlc. -!l - sen. Am kommenden Markt werde-

-X- ick in meinem Lade» im Hause des und der drei Gehilfinnen 259 fl. 6 kr.
H r̂rn Notar Wibmann feil haben Weihngchksbescheerung 33 fl. 55 kr.
und empfehle mich hiezu bestens jStachell 'ecrseil kr fl. 40 kr. Lehrmittel

F . Deusckle,
Ku >schner.

Hiedurch hat sich allmählig ein so be¬
deutendes Deficit gebildet, daß kein
anderes Mittel übrig blieb, als das
Reservekapital anzugreiseii, und den
giößten Tb ei desselben rhcils zu De¬
ckung des D -ficitS, theils zu Ergän¬
zung der Mittel für die lausenden
Ausgab -n zu verwenden, wie fick auS
folgender Jahresrechiiung auf Martini
>85lr/55 ergibt.

Einnahmen:
Daarer Kassenbcstand 27 fl. 52 '/ - kr.

Eingesammelie Beiträge 139 fl. 9 kr.
Geldbeiträge zur Wcihnachtsbeschee-
ruiig 10 fl 30 kr. Beitrag vom Fär-
bersrist 50 fl. Schulgelder 56 fl 47 kr.
Kapitalzinse 18 fl. EingezogcneS
Kapital 200 fl. zufällige Einnahmen
1 fl. 8 '/r kr. Summe der Einnahmen
503 fl. 27 kr.

Ausgaben:
Zu , Deckung des Deficits 114 fl.

36 kr.' Besoldung der Oberlehrerin

Calw
Einen Tuckrock und Frack hat z

verkaufen
Schneider Kemps. H i r s a u.

38 kr. Drnckkoste» 1 fl. 34 kr. Fürs
Einsammeln der Beiträge 4 fl Holz
und Holzmack->lohn 14 fl. 6 kr. ver-
schnd.ne 'kinogaben ( Anspuzcn, Wciß-
»en, Reparaturen . Sand , Cägmehl rc.)

^ ^ ^ ^ UN^ vaUM - 8 fl 41 kr. Summe der Ausgaben

Weiße leinene Sackt  ü cker,  , vollem ' Stoffe Nettester Des- ^1 fb 16 kr ^ .

w--» .» « . i°» ° « « . . Zmgien . Druck.Kai- .,/W "̂ °,7,7 MiÄZL
' E . F . B ä h n e r. tlltts , Akanchester , baumwol - mögen ist jezt aus 80 fl. zrisammengc-

L - >' -» Bibcr . Patent ilntcrhoftn . »j,
Der Unterzeichnete empfiehlt sich wollene Jackett , CaNNeffls gcnde Bitte a» alle Freunde unserer

von heute an , mit allen Alten oon Futterharchellte empfehle Kleinkiuderschule, wom wir ^wohl ^ die
Zuckerbackweik, ferner Schuizbrod, sei- . . «nlsnsirtrsh lullitien Nvel (. inwohn-ilck  alt zahlet, dur-
nes Sprenge,lesm .hl , auch alle Sor - M) ZU Möglichst VlttlgeN ^rkl - , ge mochten dtese nun seit 20
ten anderes Mehl , Ulmeimutscheln und stl >.
Mutschelmebl und seine Nudeln . I

Bäcker Karl Kep p l e r.

zenamt.
o n n.
chtung).

Wilhelm Bücheler,
in der Ledergasse.

E a l w.
Ich empfehle eine große Auswahl

Peitschen von veischiedencr Größe,
Damenraschen, Reisesäcke und lakirte
Knabeugürtcl

G . Earle,  Sattlcrmstr.

E a l w.
Von der wirtembergischen Regie -jBcstrcitung der unumgänglich »oth-

rung wird voraussichtlich demnächst we'-digen Ausgaben nicht mehr zu

E a l w.
(Bitte nm Beiträge für die Kleinkin-
derschulc und Darlegung der Jahres¬

rechiiung).
Unsere Kleinkinderschulehat die Un-

Jabren bestehende gemcinnüzige An¬
stalt mit neuen Beiträgen kräftig un-
terstüzen.

Der Ausschuß
für die Kleinkinderschule.

Calw.
Am nächsten Markt de» 11. Dez.

habe ich feil gegenüber v. Hrn . Kon-
gunst der Zntcn 11'wer zu suhlen be- ^ ^ r Dreiß und de.» Ralhbaus , und
kommen. Die Einnahmen flössen von g,.., ' , °
Jahr zu Jahr sparsamer, >---d reichten P, «s und gut
schon seit eurer Reihe von Jahren zur̂ rgĝ , " v a- i

S ckn aiiscr,  Zinngießer
aus Waiblingen.
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Calw.

Markt -Anzeige . Waaren - Empsehlung.
Auf bevorstehenden Markt , dcu iw wie gewöhnlich wieder besuche , erlaube iw mir mein bekanntes

Mode Waarcn -La »;er
in gütige Erinnerung zu bringen und namentlich aufs angelegentlichste zu empfehlen : eine große Answahl in Thi-

bcls , glatten und fasonirien Wollatlaffen , Orleans >»w Lnstres , Ca .vemire , Chine - Glace , Lamas , Napolitains,

Zizen , Drnckkallnne », Baumwollbiber , glatt und gedruckt , leztere namentlich zu elegantem Futter sich eignend , durch-
wirkie und karrirte , einsache und doppel Lhawlö , Foulard - und Levantmeküchern und Kravättchen , Cbatclaines in

Wolle und Leide , Handschuhe w . Zn Herrenhalstnchern und Wesienstoffen aller Art ist mein Lager reichlich assor-

urt , und indem ich nun um recht vielen gütigen Zuspruch bitte , bemeike ich daß mein Perkanfsloka ! wie immer im
dhause des Herl » Uhrenmacher Llroh sieb besindet

Paul Hcttler,
aus Tübingen.

Calw.

Nicht zu übersehen.
Ich habe eine Partie

feine , farbige , karrirte V- breite Flanelle , in den neuesten DefsinS
erhalten , welche ich um ckanul schnell wieder zu räume » zu dem sehr billigen Preise von 1 sl. 12 kr. die Elle

abgebe.
Außerdem empfehle ich noch eine schöne Auswahl

Napolitains , Druckkattun , schwarz Thibct , Baumwollbiber , Multon , Futtcrbarchent,
Lhirting L5 Zeugten

zu geneigter Abnahme besiens
Fcrd . G c o r g i >.

Calw.

Markt -Anzeige L Em¬
pfehlung.

Ich mach« hiemit die ergebentte An¬
zeige , daß ich kommenden Marli , mit
einem sehr gut assoriirten Mode - und
EUeuwaarcnlager bezieben werde , wel¬
ches in allen Winterarlikeln anss reich
haltigste versehen ist. Bitte um ge¬
neigten Zuspruch , mein Stand besindet
sich in der Ledergasse.

B . Map er,
vorm . Car . Rödelsheimer.

C a l w.
Morgenden Sonntag sind jLaugeu-

brezrln zu haben bei
Beck Rau.

C a l w.
(Schirm - und Spielwaaren - Empfeh¬

lung)
Ans bevorstehende Weihnachten em¬

pfehle ich eine Auswahl seidene und
baumwollene Regenschirme , Kinder-
spiclwaaren , Patenttafeln n. dgl . zu

ganz billigen Preisen.
Auch reparire und überziehe ich fort¬

während seidene und baumwollene Re¬
gen - und Sonnenschirme zu möglichst
billigen Preise»

F . Nasch old,  Nadler,
der ältere.

C a l w.
Von Morgen an kann aus dem in

meinem Hause .nach neuester Art ge¬
fertigten Billard gespielt werden,
wozu höflichst einladet

Thudium.

OGGGOKOGAGOOGGG
G . V
G Calw  G
O Nächsten Montag ist gesell - G
T schastliche Zusammenkunft in G
G der Rose . G
G G
GOGAOGOGKGGGGOG

Calw.
Bei Jakob Widmann,  Zimmer-

man » , steht ein Familien - und ein
starker HolzsHlitten zum Verkauf parat. Redigirt verlegt und gedruckt von Rlvunu-

Geld auszuleiheu gegen zweifache Ver¬
sicherung :

60 fl. Pfleggelb bei Matthäus Lotz
in Ottenbronu.

'»0 fl. Pfleggcld bei Jodaniies Hescl-
sckwerdt in Zwerenberg.

250 sl. Pfleggeld bei I .' G . Haug,
Schreiner , in Calw

50 fl . Pfleggeld bei Gottlicb Rentsch-
ler in Schmüh.

3üO fl auf ein oder zwei Posten das
Nähere bei Schuldheiß Keppler
Hirsau.

C -a l w.
(Maaren Empfehlung ) .

Auf bevorstehende Weihnachten , em¬
pfehle ich Kinlerspielwaarcn , Puppen,
Körper , Köpfe , in großer Auswahl,
unter Zusicherung billiger Preise , zur
Abnahme , so auch alle mögliche
Wirlhschasts - und Haushaltungs Ge¬
genstände , wo ich üets gut sortirt bin,
und bitte um zahlreichen Besuch.

I . F . Oe st er len.

Predigen wird am 11 . Advent Vi¬
kar Fischer.
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